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Kuliſſenpolitik

Zum Biſchofs Jubiläum des Papſtes geht als Abgeſandter
des Kaiſers der General der Kavallerie Freiherr von Los
nach Rom Das iſt ein Ereigniß von mehr als höfiſcher und
konventioneller Bedeutung Eigentlich alles an dieſer Nachricht
iſt geeignet Aufſehen zu erregen Es iſt eigenthümlich daß
ein kommandirender General auserſehen wird den Kaiſer an
jenem Ehrentage zu vertreten es iſt noch ren ren
daß dieſer General gerade der Freiherr von Los iſt Man
weiß welche Gerüchte in jüngſter Zeit ſich an den Namen
dieſes Militärs geknüpft haben Es iſt in Friedrichsruh ſo
dargeſtellt worden als ob Freiherr von Lös der Kandidat des
Centrums für den Kanzlerpoſten ſei und eine Reihe ſeltſamer
beinahe abenteuerlicher Gerüchte hat den Weg in die Oeffentlichkeit

efunden Freiherr von Los ſollte hiernach dem GrafenKuaprkvi Vorhaltungen wegen der Militärvorlage gemacht

und ihn zwar diskret aber beſtimmt zum Rücktritte zu bewegen
geſucht haben Das Wunderlichſte an dieſer Ausſtreuung iſt
wohl daß ſie in Friedrichsruh Glauben finden konnte Ent
ſtanden wird ſie ja dort nicht ſein ſondern Fürſt Bismarck
wird ſie den regelmäßigen Mittheilungen verdanken die er

auch jetzt noch aus Berlin empfängt Genug Thorheiten der
geſchilderten Art ſind in berliner politiſchen Cirkeln und auch
nußerhalb Berlins eine Weile von Mund zu Mund gegangen

Man möchte ſagen wenn man jene Geſchichten mit der Ent
endung Los s nach Rom vergleicht daß gewiſſe Perſonen die
Glocken haben läuten hören ohne zu wiſſen wo ſie hängen
Hinter den Kuliſſen ſcheint in der That mancherlei vorzugehen
was falſche Auslegungen im Anfang immerhin einigermaßen
entſchuldigte Heute ſieht man klarer und die vereinzelten
in ihrer Vereinzelung ſchwer verſtändlichen Umſtände gruppiren
ſich allmälig mit überraſchender Deutlichkeit

Es iſt hiernach einfach nicht erlaubt zu ſagen daß der
Freiherr v Los in einem politiſchen Gegenſatz zum Reichs
kanzler ſtehe Es iſt aber auch nicht geſtattet zu ſagen daß
er abſolut gar der politiſchen Strömungen des Tages
ſei Ob ihn ſelbſt Luſt und Neigung hineingeführt haben
oder ob er von ſtärkern Händen in die Politik gezogen wird
das zu entſcheiden iſt noch nicht an der Zeit Jedenfalls muß
einiges Wahre daran ſein daß die leitenden Centrumsmänner

mit Sympathien auf dieſen hohen katholiſchen Kriegsmann
blicken und auch das wird wohl ſo ſein daß Graf Caprivi
und Freiherr v Los als ſie ſich am letzten Tage des vorigen
Jahres im Berliner Kanzlerpalais unterhielten noch über
andere Dinge als blos militäriſche Spezialien geſprochen haben
werden Fürſt Bismarck iſt offenbar falſch berichtet und hat
ohne Abſicht ſeinen Blättern etwas Unrichtiges mittheilen
laſſen Aber zutreffend wird es trotzdem ſein daß Freiherr
v Los in enge Beziehungen zur Tagespolitik getreten iſt und
ſeine römiſche Miſſion bringt nach außen hin den frappanten
Beweis dafür

Solche Dinge kommen wenn man beſtimmter über ſie
ſprechen will oft etwas anders heraus als ſie in Wahrheit
ſind Es giebt ſo viele leiſe und leichte Nuancen in derartigen
werdenden Verhältniſſen und Beziehungen daß ein lautes
Ausſprechen wie das Anrufen von Geiſtern wirkt zerſtörend
nämlich und als ſei gar nichts dageweſen Gleichwohl iſt
etwas da Nicht zum erſten mal begegnet man ſeit kurzem
Andeutungen als ob über das Schickſal der Militärvorlage
zum Theil im Vatikan werde entſchieden werden Wir
wollen uns auf die Details dieſer Gerüchte Beſorgniſſe und
auf Hoffnungen nicht einlaſſen Wer da ſagen wollte daß
die Zuſtimmung des Reichskanzlers zum Jeſuiten
antrage des Centrums die Mehrheit für die Militär
vorlage ſichern würde der muß ſich unweigerlich
auf eine entſchiedene Ablehnung gefaßt machen und

ähnlich wird es jedem ergehen der dieſe ſich erſt langſam vor
bereitende Knüpfung eines neuen Fangnetzes mit derberem
Griff anpackte Vielleicht wird aus alldem gar nichts und dann
iſt jedes darüber geſprochene Wort zu viel und falſch Darum
thut der politiſche Beobachter einſtweilen ſeine Pflicht wenn er
ſchlechtweg aufmerkſam macht Freiherr v Los dieſer
gir katholiſche Soldat dem das Centrum wohl will wird nach

om geſchickt und Freiherr v Schorlemer der klerikale
Konſervative geht in Berlin zwiſchen den parlamentariſchen
Centrumsführern und dem Schloſſe hin und her und vermittelt
Was er vermittelt eine nahe Zeit wird es zeigen müſſen
Einſtweilen ſollte man auf die Brandreden des Herrn Lieber
weniger geben als auf das Schweigen der eigentlichen Lenker
des Centrums Seit ſeiner erſten relativ entgegenkommenden
Rede in der erſten Leſung der Militärvorlage hat Freiherr
w Huene noch kein Wort geſagt das als Unterſtützung der
ſchroffen Lieber ſchen Ablehnungspolitik gelten müßte und neben
Lieber hat in der Kommiſſion Freiherr von Buol Töne an
geſchlagen aus denen es wie Entgegenkommen klang Man
nehme dazu die permanente Vertagungstaktik der Kommiſſion
und man befommt ein freilich noch ſehr ſchwankendes Bild
davon daß über die Geſchicke der Heeresreform wie der
geſammten inneren Politik noch auf einem andern Boden als
dem der eigentlichen parlamentariſchen Arbeit entſchieden
werden wird

Die ſeltſamſten Durchkreuzungen und ſcheinbaren Neutrali
ſirungen politiſcher Tendenzen ſind ja überhaupt das Charak
teriſtiſche unſerer Zeit Man erinnere ſich der Befliſſenheit
mit der die vatikaniſche Politik neben dem Zweibunde dem
atheiſtiſchen Frankreich und dem ſchismatiſchen Rußland Platz
genommen hatte Seit dem Panamaſkandal werden die Spuren
einer Abkühlung gegen ſeine Freunde von geſtern bemerkbar
Sollte Freiherr v Los am Ende ſchon im Vatikan ein wohl
vorbereitetes Terrgin finden auf dem Erfolge zu erringen nicht
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abgeriſſen Das Papſtthum iſt ſeiner Natur nach weitherzig
als diplomatiſcher Machtbegriff und es hat die Politik der
zwei Eiſen im Feuer befolgt lange bevor Fürſt Bismarck dies
Schlagwort für ſeine Politik fand Wer einen angemeſſenen
Preis bietet der wird dem Vatikan immer willkommen ſein
Wird Freiherr v Los dieſen Preis bringen

In der Bevölkerung erblicken wir die Spuren eines geſunden
Jnſtinkts der dem Centrum immer ſtärker mißtraut Die
Freunde wie die Gegner der Militärvorlage haben gemeinſam
die Empfindung daß dieſe Partei ihr ſchließliches Verhalten
von Dingen abhängig machen wird die außerhalb der Sache
liegen Darum auch fehlt diesmal die Solidarität die ſich
zwiſchen andern Parteien und dem Centrum ſonſt zwanglos
hat herſtellen laſſen Darum ferner iſt die Empfindung ver
breitet nicht blos in der eigentlichen politiſchen Welt ſondern
darüber hinaus daß die Verhältniſſe noch immer nicht ſo zu
geſpitzt ſind daß die Auflöſung das letzte Wort der Situation
werde bleiben müſſen Es kann ſich bis zur Entſcheidung noch
ſo viel ereignen und die Lage von heute ſteht ſo ſehr unter
dem Zeichen parteipolitiſcher Diplomatie daß es zunächſt die
dringendſte Pflicht iſt wachſam aufzumerken Zwiſchen der
Militärkommiſſion und der römiſchen Miſſion des Freiherrn
v Lotz beſteht anſcheinend gar kein er ehe und doch
iſt er nach dem Urtheil vertrauenswerther Beobachter da und
iſt wichtig

Deutſches Reich
Berlin 27 Jan Nach Beendigung der Familientafel be

gab ſich geſtern abend S M der Kaiſer mit den z Z hier
auweſenden Herrſchaften und Fürſtlichkeiten um 8 Uhr zur Vor
ſtellung im Opernhauſe Um 11 Uhr begab ſich der Kaiſer
zum Empfange des Königs von Württemberg nach dem Anhalter
Bahnhofe und geleitete ſeinen Gaſt ins königl Schloß wo der
König Wohnung nahm Heute nahm der Kaiſer ſchon in der
Frühe die Glückwünſche ſeiner nächſten Umgebung entgegen
Gleich darauf ſtattete die Kaiſerin mit den Prinzen ihre Glück
wünſche ab Gegen 9 Uhr brachten die hier anweſenden hohen
Herrſchaften und eine halbe Stunde ſpäter die fürſtlichen Gäſte
nebſt Gefolge ihre Glückwünſche dar Zum Gottesdienſte
hatte ſich die Kaiſerin Friedrich mit den Prinzen und Prin
zeſſinnen des Königlichen Hauſes ſowie den fürſtlichen Gäſten
im Pfeilerſaale verſammelt Langſam bewegte ſich der fürſtliche
Zug nach der Kapelle aus deren weit geöffneten Thüren der
20 Pſalm Der Herr erhöre dich in der Noth den Nahenden
entgegentönte Die Geiſtlichkeit war den Majeſtäten bis zum
Portale entgegengeſchritten und geleitete ſie zum Altar wo der
Kaiſer zwiſchen der Kaiſerin Friedrich und ſeiner Gemahlin Platz
nahm Die Gemeinde ſang Wie ſchön leuchtet der Morgen
ſtern Es folgte die Liturgie und der Gemeindegeſang
Ein feſte Burg iſt unſer Gott Alsdann trat der ſtell

vertretende Schloßpfarrer D Dryander geſchmückt mit dem
Rothen Adler Orden 3 Klaſſe den ihm der Kaiſer nebſt
Schleife und Krone früh in die Wohnung geſandt hatte vor um
die Feſtpredigt zu halten welcher er Lucas 11 V 21 22 zu
Grunde legte Wenn ein ſtarker Gewappneter ſeinen Palaſt be
wahret ſo bleibt das Seine mit Frieden Wenn aber ein
Stärkerer über ihn kommt und überwindet ihn ſo nimmt er ihm
ſeinen S darauf er ſich verließ und theilt den Raub aus
und die Worte aus dem 50 Pſalm Rufe mich an in der Noth ſo
will ich dich erretten ſo ſollſt du mich preiſen Das Lied

Nun danket Alle Gott, Gebet und Segen ſchloß die Feier
Der Kaiſer ging vorher noch zu dem Generalſuperintendenten
D Dryander und ſchüttelte ihm unter Dankesworten herzlich die
Hand An den Gottesdienſt reihte ſich die Defilircour die
genau ſo wie am Neujahrstage verlief nur daß diesmal der
Thron von einer außerordentlich großen Zahl fürſtlicher Perſonen
umgeben war Die Cour wurde von den donnernden Salven
der im Luſtgarten aufgefahrenen Geſchütze begleitet Bei der
großen Paroleausgabe zu der ſich ſodann der Kaiſer mit
den Prinzen und ſeinem Gefolge zu Fuß nach dem Zeughauſe be
gab wurde die Parole Es lebe Se Majeſtät der Kaiſer und
König ausgegeben Auf dem Hin und Rückwege wurde der
Kaiſer von inbelnden Zurufen des in Maſſen verſammelten
Publikums begrüßt Am Abend um 6 Uhr fand bei dem Kaiſer
paar Galatafel im Ritterſaal und um 6 Uhr 15 Min in der
Bildergalerie Marſchallstafel ſtatt Um 8 Uhr abends war
Gala Oper im Königlichen Opernhauſe welche die hohen
Herrſchaften mit den fürſtlichen Gäſten beſuchten Der König
von Württemberg empfing heute mittag den Reichskanzler in
längerer Audienz Dem Vernehmen nach gedenkt der König
bereits morgen früh um 3 Uhr 20 Min Berlin wieder zu ver
laſſen um nach Stuttgart zurückzukehren Der König von
Sachſen empfing heute vormittag zahlreiche ſächſiſche Offiziere
und ertheilte ſpäter im Beiſein des ſächſiſchen Geſandten am
hieſigen Hofe mehrere Andienzen Heute abend um 12 Uhr ge
dachte das ſächſiſche Königspaar nach Dresden zurückzukehren
Der Prinz und die Prinzeſſin Friedrich Karl von
Heſſen trafen geſtern abend von Potsdam wieder in Berlin ein
und nahmen vorläufig im Kaiſerin Friedrich Palais Wohnung

Der Geburtstag des Kaiſers iſt in gewohnter Weiſe
feſtlich begangen worden Das Straßenbild der M auptſtadt zeigte von der Witterung in ausgiebigſtem Ma e

güuſtigt ein ebenſo glänzendes als frohbewegtes Leben und
Treiben das ſeinen Höhepunkt während der am Abend ſtatt
gefundenen Jllumination erreichte Jn den Provinzen Preußens
und in den übrigen deutſchen Staaten verlief die Feier gleich
falls auf das würdigſte und unter lebhafter Theilnahme aller
Volksſchichten Ebenſo liegen aus dem Auslande zahlreiche
Berichte über Feſtfeiern der dort weilenden Landslente und an
fremden Höfen vor

Die Nordd Allg Ztg bringt über das Verhältniß
r Deutſchland und Rußland folgende Kund
gebung

Jn dem Daily Chronicle wird eine längere Depeſche der
bekannten Agentur Dalziel angeblich aus Berlin abgebruckt
wonach man hier in den höchſten Kreiſen einem Angriffe
Rußlands auf Deutſchland im nächſten Frühjahr entgegenſehe
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dachten Agentur ſind nichts Außergewöhnliches Auffallender
iſt daß die Neue Freie Preſſe in einem ebenfalls aus Berlin
ſtammenden Artikel ſich dazu hergiebt jene Behauptung von
deutſchen Beklemmungen wegen aggreſſiver Abſichten Rußlands
zu verbreiten Es dürfte genügen die erwähnten Nachrichten
niedriger zu de um klar erkennen zu laſſen daß es ſich
bei dieſen angeblichen Mittheilungen aus Berlin um eine ten
den ziöſe Erfindung handelt hier iſt von Kriegs
befürchtungen der höchſten Kreiſe für die nächſte
Zeit niemals die Rede geweſen

Einer fernern Mittheilung der Nordd Allg Ztg zufolge
hat der Großfürſt Thronfolger ſeine Abreiſe vop
Berlin bis zum 1 Abend verſchoben Nach dem urſprüng
lichen Plane ſollte die Abreiſe geſtern abend erfolgen

Von einer geplanten Uebertragung von Sanſibar an
Deutſchland wiſſen engliſche Gerüchte natürlich nichts als
Gerüchte zu vermuthen Nach einer Drahtmeldung des
Standard aus Sanſibar nämlich wurden in Erwartung

ernſter Ruheſtörungen unter der arabiſchen Bevölkerung
alle möglichen Vorſichtsmaßregeln zur Aufrechterhaltung
der Ordnung getroffen Der britiſche Kreuzer Philomel
landete eine Anzahl Kanonen das deutſche Geſchwader
zieht ſich in Sanſibar zuſammen Ein ſeltſames Gerücht ſei
in Umlauf Sanſibar dürfte Deutſchland übertragen werden
Außer den engliſchen und deutſchen Schiffen ſeien auch zwei
franzöſiſche Kriegsſchiffe im Hafen von Sanſibar angekommen
Es iſt nicht recht einzuſehen zu welchem Zwecke dieſe Er
findung von der Abtretung Sanſibars an Deutſchland auf
gebracht wird Denn daß es eine Erfindung iſt liegt doch
auf platter Hand

Der Bundesrath ertheilte in der am 26 d abgehaltenen
Plenarſitzung dem Handelsvertrage mit Egypten die
Zuſtimmung Von der Ueberſicht der Geſchäfte des Reichs
gerichts im Jahre 1892 und der Nachweiſung über die den
einzelnen Bundesſtaaten bis Ende Dezember 1892 überwieſenen

Beträge von Reichs Silber ickel und Kupfer
münzen nahm die Verſammlung Kenntniß und erklärte ſich
mit der bereits erfolgten Ueberweiſung des Geſetzentwurfes
für ElſaßLothringen wegen Abänderung und Ergänzung
des Geſetzes über die Depoſitenverwaltung vom 24 März 1886
an die Ausſchüſſe für Rechnungsweſe
für ElſaßLothringen einverſtanden Sodann würde über
mehrere Eingaben in Zoll und Steuer Angelegenheiten Be
ſchluß gefaßt Die fernere Verwendung der bisherigen Eiſen
bahnfrachtbrief Formulare wurde dem Antrage des Reichs
kanzlers entſprechend genehmigt
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In der vorgeſtrigen Sitzung der Steuerkommiſſion des Ab
geordnetenhauſes theilte der Finanzminiſter mit daß ein Ge
ſetzentwurf welcher die Gemeindeſteuer Pflicht der Ge
werbebetriebe des Reiches regelt demnächſt dem Bundes
rath zugehen werde Ferner ſeien Erörterungen über die
Neuregelung des Sparkaſſenweſens in der Schwebe

Graf Bethuſy Hue ſpricht ſich in einer Zuſchrift an die
Poſt für die Vermögensſt eu er unter Vermeidung ihrer

vexatoriſchen Härten aus aber beileibe halte man uns die
Erbſchaftsſteuer vom Leibe welche ich nicht Anſtand
nehme für eine der barbariſchſten und für eine der ſozial
e zu bezeichnen welche jemals erdgcht werden
onnten

RNegensburg 27 Jan Der Prinz Ferdinand von Bul
garien hatte hier eine längere Unterredung mit dem Geh Rath
Krupp aus Eſſen Letzterer iſt abends nach Eſſen zurückgekehrt
W Ferdinand begiebt ſich im Laufe der Nacht nach München
zurück

Berlin 27 Jan S M S Arkona Kommandant Kor
vetten Kapitän Hofmeier iſt am 27 d in Aden eingetroffen und
beabſichtigt am 28 d nach Sanſibar in See zu gehen

e e
Ausland

Belgien Brüſſel 27 Jan Die Regierung hat die
Beſchlüſſe mehrerer Kommunalräthe über die Frage des all
gemeinen Stimmrechts ein Volksreferendum ſtattfinden
zu laſſen für ungiltig erklärt

Frankreich Paris 27 Jan Der Senat genehmigte
in ſeiner heutigen Sitzung das Handelsübereinkommen
mit Rumänien und nahm die Vorlage betreffend die
Handelsflotte in der von der Kammer genehmigten
Faſſung an

Die Deputirtenkammer begann heute die Berathung
über das Marinebudget Der Deputirte Lockroy wieder
holte ſeine frühern Klagen über das Syſtem der Küſtenver
theidigung ſowie über die Unvollſtändigkeit und die Langſam
keit der Mobiliſation und empfahl zur Nacheiferung das
Beiſpiel Englands Jtaliens und Deutſchlands deren Marinen
e Fortſchritte gemacht hätten Die Debatte wird morgen
ortgeſetzt

Paris 27 Jan Die Pauama Unterſuchung s
Kommiſſion wird am nächſten Montag über die Frage der
Wahl eines Referenten behufs Berichterſtattung an die
Deputirtenkammer berathen
Die Nachricht über die Entſcheidungen des Unterſuchungs

richters in der Panama Angelegenheit rief in den Wandel
gängen des Palais ourbon eine lebhafte Be
wegung hervor

Das gerichtliche Verfahren gegen Jules Roche
Thévenet und Arsnes iſt eingeſtellt worden Alle
andern Parlamentsmitglieder zu deren gerichtlicher Verfolgung
die Genehmigung der Kammer nachgeſucht war wurden unter

Derartige ſenſationelle Tendenzlügen ſeitens der ge Anklage geſtellt

n für Juſtizweſen und
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JImbert der gerichtliche Verwalter des Reinach ſchen
Nachlaſſes hat Schriftſtücke vorgefünden durch welche an
geblich die von Her z an Reinach verübten Erpreſſungen
erwieſen ſein ſollen Das Handelsgericht hat Jmbert be v
eventueller Anullirung der auf den Namen der Frau Herz voll
zogenen Häuſerkäufe einen Termin bewilligt

Großbritannien Jn Se n eines Geſuchs um denEmpfang einer Abordnung Beſchäftigungsloſer am Tage
der Eröffnung des Parlaments erklärte der Premierminiſter
Gladſtone die Regierung wolle die Handelsthätigkeit auf jede
geſetzliche Weiſe fördern er fürchte je och die in dem Geſuch
angeregte Unterbrechung der regulären Geſchäfte des Parlaments
ine die Jntereſſen die man zu fördern wünſche nachtheilig

rühren

Eghpten Das Reuter ſche Bureau meldet aus Ale
d vom 27 d Das 2 Bataillon des Devonſhire

nfanterie Regiments welches hier gelandet iſt fährt
direkt mit Sonderzug nach Kairo

Ferner erfährt das Reuter ſche Bureau Lord Roſebery
be in ſeiner Unterredung mit dem franzöſiſchen Botſchafter
Zaddin gton erklärt die engliſche Regierung habe Ver

in Truppen nach Egypten einzig und allein zur
ufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung in

dieſem Lande geſchickt die engliſche Garniſon ſei in den letzten
Jahren ſtark vermindert worden ihr Effektivbeſtand habe nicht
mehr ausgereicht um die der Europäer unter den

wäre gen Umſtänden zu ſichern Lord Roſebery fügte
zu die politiſche Lage in Egypten habe keine Aen

derung erfahren
cC T

Halle und Augegend
Halle den 28 Jan

Am Sonntag nachmittag wird im Stadttheater als
Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen mehrfachen Wünſchen
entſprechend nochmals das Weihnachtsmärchen
zur Darſtellung gebracht Die Vorſtellung von Lohengrin
am Sonntag abend beginnt 7 Uhr Die Erſtaufführung der neuen

r Der Baja zzo mußte um eine Woche ve n werden
da das Orcheſtermuſikmaterial infolge von Betriebsſtörungen erſt

t aus Mailand eingetroffen iſt Jm r fpe wird

rn Arrn s neufführun oethe s Fauſt finde en Montaim Abonnement mit Kartenfarbe roth ſtatt 3

Die Cholera Epidemie
Jn der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben iſt der

Stand der Krankheit heute folgender
Erkrankungen Tohte

Beſtand am 20 Januar 63 19
Zugang 2l 9 7e 22 v Ie 7 23 8 2 So e 24 7 13 g 1 Se7 e 25 5F x 26 e 2 rn

zuſammen 111 40
Wir haben mitigetheilt daß Herr Geh Rath Prof Dr Koch

ecor einigen Tagen die Provinzial Jrrenſtalt Alt
ſcherbitz beſucht hat um dieſelbe hinſichtlich ihrer ſanitären
Verhältniſſe zu prüfen Wir hören von zuſtändiger Seite weiter
daß dieſer Beſuch auf ausdrückliches Erſuchen des Herrn Lande s
hauptmanns erfolgt iſt und bei demſelben die Geſundheits
Verhältniſſe der Anſtalt als die beſtmöglichen be
funden worden ſind

Jn Trotha iſt keine neue Erkrankung eingetreten
Die bakteriologiſche Unterſuchung der Excremente des unter

choleraverdächtigen Erſcheinungen in Morl erkrankten
Arbeiters wird erſt im Laufe des heutigen Vormittags abge
ſchloſſen Allen Anzeichen nach liegt indeß wie wir bereits
geſtern mittheilen konnten keine Cholera ſondern nur Brech
durchfall vor

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Vor kurzem ging eine Eingabe der umbriſchen Städte an

das italieniſche Unterrichtsminiſterium ab die Rück
erſtattung aller Bilder forderte die im Laufe der Zeit
aus beſagten Städten fortgebracht worden ſind um die vor
züglichſten nationalen Muſeen und Galerien des Landes zuſchmücken Dieſer Schritt ſoll zur Folge haben daß man ſich W

den maßgebenden Kreiſen Venedigs gleichfalls mit dem Ge
danken trägt eine ähnliche und zwar alſo formulirte Forderung
an den Kultusminiſter ergehen zu laſſen Die Stadt Venedig
will daß auf diplomatiſchem Wege wo es u e Mächte
zandelt der Verſuch gemacht werde die Rückerſtattung jener
8000 ſage ſechstauſend Gemälde zu erwirken welche laut vor
tiegenden Akten in den Jahren 1806 bis 1810 aus Venedig fort
Schaſtt wurden um den auch heute noch nachweislichen Weg infentllche Bildergalerien Europas zu nehmen Ganz abgeſehen
von deu weitern 135 venezianiſchen Gemälden welche 1838 an
käßlich eines Beſuches des Kaiſers Ferdinand in Venedig auf
deſſen Verlangen nach Oeſterreich gekommen ſein Wer Der
Gedanke daß dieſer kühne Plan Verwirklichung n könnte
e für einen kunſtſinnigen Venezianer etwas Berauſchendes

n

Gerichtsverhandlungen
Leipzig 27 Jan Orig Ber Wiederholt wurde der

Hpferſtock der in der Eiſenbahnſtraße belegenen apoſtoli n
Kirche geplündert Als Thäter wurde der 14 jährige Schul
knabe N ermittelt der in der Kirche als Aufräumer beſchäftigt
war und die Büchſe durch Nachſchlüſſel geöffnet hatte Auch fiel
ihm die Entwendung von Abendmahlswein und von ca 50
welche er aus dem Kaſſenſchranke der Kirche deſſen Schlüſſel er
ufällig gefunden hatte zur Laſt Der Bengel hatte die ge
ohlenen Gelder vernaſcht Das Urtheil der hieſigen Straf

kammer lautete auf 1 Jahr 4 Monate Gefängniß da der Knabe
die zur Erkenntniß der Strafthaten ecforderliche Einſicht voll
lommen beſeſſen hatte

Weitere Gerichtsverhandlungen befinden ſich in der Beilage

e h
Provinzial Nachrichten

Waſſerkalamität iſt am Dienstag eine Abordnung beaus dem Oberbürgermeiſter Bötticher den Stadt
Dr e ler und Hubbe und den Stadkverordneten

r z und Raßmus bei den Miniſtern v Berlepſch und
Boſſe und hat denſelben unſere Nothlage dargelegt

z der dneten Verſammlung berichtete geſtern
4 xgermeiſter Bötticher über die Verhandlungen der Abord
77 mit Miniſtern Der Handelsminiſter hat den No

anerkannt und Je erklärt daß die der Abhilſchwierigſte ſei die während ſeiner bisherigen Amtsführung
an ihn er getrren ſei Ein Einſchreiten der in derWeſſe daß der Mansfelder Gewerkſchaft und den Kali
verken die Einführung ihrer Abwäſſer
werde ſei nicht angängig weil dieſe Jnduſtrien dadurch lahm

sehr 27 Jan Orig Mitth Jn Sachen unſerer B

die Elbe verboten S

elegt würden Magdeburg müſſe ſchleunigſt auf einen derwelte Wafſerverſorgung Bedacht nehmen Der
Theil der Elbe unterhalb der Saalemündung könne hierfür nicht
mehr in Frage kommen Doch ſei es auch mißlich
das Elbwaſſer oberhalb der Saale entnehmen zu wollen
da man nicht wiſſen könne ob nicht in wird t ſich dort
eine ähnliche Jnduſtrie entwickle Er empfehle dringend
Bob rungen vornehmen zu laßen um vielleicht gutes Quell
waſſer zu finden Ein weſentlicher Theil der Koſten

r eine neue Waſſerleitung müſſe von der Mansfelder
ewerkſchaft und den Kaliwerken getragen werden Der

Miniſter werde nach dieſer Richtung hin die Stadt unterſtützen
Auch für die zunächſt in Angriff genommenen Maßregeln
die Vermehrung der öffentlichen Brunnen müßten die
Koſten von den betheiligten Jnduſtrien getragen werden
Der Kultusminiſter hat erklärt daß ihm die Waſſer
Kalamität unſerer Stadt bisher nur aus Zeitungsnotizen bekannt
geworden ſei Derſelbe hat ſich eine formelle Eingabe erbeten
und wohlwollende Träfnng zugeſagt Jn der Stadtverordneten
Verſammlung war man über das z dieſer Verhandlungen
wenig befriedigt da jedes unmittelbare Einſchreiten gegen die
Verunxeinigung des Elbwaſſers abgelehnt worden iſt Die
Stimmung der Verſammlung wurde zum Ausdruck gebracht durch
folgenden Antrag der Stadtverordneten Sombart und Gen

Jn Erwägung daß nach den Forſchungen Pettenkofer s die
lüſſe hinſichtlich der ihnen zugeführten organiſchen Unreinlich

eiten eine Selbſtreinigung vollziehen infolge deren ihr Waſſer
in einer Entfernung von ca 7 km von der Vernunreinigungs
ſtelle bereits wieder vollkommen rein iſt daß die Elbe beiMagdeburg und wenigſtens 7 km weiter ſtromabwärts durch
die ihr mit Wiſſen und Gewährenlaſſen der ſtaatlichen Auf

e örden oberhalb Magdeburgs zugeführten anorganiſchen
nreinlichkeiten eine ſo bedeutende Verunreinigung fortdauernd

erfährt daß ihr Waſſer pdr ungenießbar geworden iſt
daß ſomit jeder Grund für die Staatsbehörde fortgefallen iſt
um Magdeburg zu veranlaſſen die koſtſpieligen und nunmehr
auch gänzlich zweck und werthloſen Rieſelfelder zu hauen wird
rgrtragn ie Anlage der Rieſelfelder ſofort zu

ren
Dieſer Antrag wurde einer für die Berathung der künitigen
Waſſerverſorgung der Stadt eingeſetzten gemiſchten Kommiſſion

Erwägung überwieſen Ferner wurden zu Brunnen
auten 20,000 M als Vorſchuß vorbehaltlich ſpäterer Einklagun bewilligt Es ſollen Gutachten von Sachverſtändigen

über die Rechtsfragen eingefordert und Unterſuchungen der Bode
und Saale auf ihren Chlorgehalt vorgenammen werden um t
zuſtellen welchen Antheil die Mansfelder Gewerkſchaft einerſeits
und die Kaliwerke anderſeits an der Verunreinigung des Elb

waſſers haben

Merſeburg 27 Jan Orig Mitth Jm Regierungs
Bezirk Merſeburg ſind gegenwärtig dem von der Königl

egierung herausgegebenen Lehrer Almanach zufolge 65 Lehrer
ellen unbeſetzt Außerdem werden zahlreiche Schulſtelken

vikariſch verwaltet

Zeitz 26 Jan Orig Mitth Verhältnißmäßig günſtig lautet
der Bericht über den Verkehr an unſerer Stadt Spar

ffe im oſſenen Verwaltungsjahre Ende 1890 betrugen
ie Einlagen der Sparer 11,201,377 40 M Neu eingelegt

rden 1891 2,394,525 80 M und an Zinſen gut geſchrieben
664 64 woraus ſich eine Geſammtfumme von15,884,567 84 M ergiebt Zurückgenommen wurden 2,289,859 36

daß die Einlagen Ende 1891 11,694,708 48 M betrugen gegen
s Vorjahr 393,331 M mehr Die Zahl der ausſtehenden

Bücher war 24,392 gegen 23,770 im Jahre 1890 Die Zahl der
Sparer iſt alſo um 622 höher Die Stadtverordneten
Verſammlung wählte Hrn Fabrikbeſitzer Donalies zum
Vorſitzenden und Hru Bankier Kühne zum ſtellvertretenden
Vorſitzenden wieder Die grundſätzlich bereits angenommene
Gehaltsſtaffel für die ſtädtiſchen Volksſchullehrer
iſt nun genehmigt Die feſtangeſtellten Lehrer beziehen danach
einſchl Feuerungs und Heizungsgeld anfangs ein Gehalt von
1100 in fünfjährigen Zwiſchenräumen ſteigend auf 1300
1650 1900 2100 2250 2450 M Der ſtädtiſche Haus

en wird durch die neue Ordnung um 14,340 M belaſtet
ei der Beſchlußfaſſung über die Skala gelangte ein Schrei

ben der Königl r zur Verleſung als Antwort auf
eine ſ Zt in derſelben Angelegenheit gefaßte Reſolution der
Stadtverordneten Darin war von einem Mißtrauensvotum
der gegen die ſtädtiſchen Behörden dieRede weil die Regierung die letztern durch den königl
Landrath angewieſen hatte unter Zugrundelegung
einer von den Lehrern verfaßten Denkſchrift eine
neue Gehaltsordnung für dieſelben aufzuſtellen
Die Regierung weiſt in ihrer Antwort darauf hin daß es ihr beiErnennung des Landraths als Kommiſſar zur Berathung dieſer
Angelegenheit fern gelegen habe ein Mißtrauen s
votum zu ertheilen daß ſie aber im übrigen bei ihren Ent
ſchließungen freie Hand behalten müſſe Hr Bürgermeiſter
Arnold führte aus daß die ſtädtiſchen Behörden bei Aufſtellung
der Staffel allen Verhältniſſen Rechnung getragen hätten und
nicht mehr geben wollten es auch nicht könnten da die Grenze
der Leiſtungsfähigkeit erreicht ſei Falls dies letztere
von der Bezirksregierung nicht berückſichtigt werden ſollte ſtehe
dem Magiſtrat die Berufung an den Bezirksausſchuß und Pro
vinzialrath über die Leiſtungsfähigkeit bezw Leiſtungsunfähigkeit
der Stadtgemeinde offen Die Verſammlung genehmigte den Bei
tritt der Stadt zum Thüringiſchen Städte Verbande

Querfurt 27 Jan Orig Mitth Die Vorſtände der
Land wirthſchaftlichen Vereine Steigra und Querfurt
geben bekannt daß die diesjährige Wanderverſammlung
der Landwirthſchaftlichen Vereine Artern Allſtedt Ringleben

An der Schmücke Querfurt und Wiehe
am 30 d nachmittags 3 Uhr im Gaſthof Zur Goldnen Krone
7 Artern ſtattfindet Vorträge werden u a halten Dr Suchs
and und Wanderlehrer e beide aus Halle Dieſer

Vfrien die Eheleute Höſchel in Nemsdorf Goldene
och ze
Aus der Altmark 26 Jan wird uns geſchrieben Ein

intereſſanter rin wurde geſtern auf dem Hofe des Halb
höfners zu Leſſin bei Brome beobachtet m Nieß war
ein Huhn eingegangen und letzteres lag auf dem Hofe Eine

Krähe r das todte Thier ſchoß darauf nieder ſchlug ihre
Krallen und verſuchte das Huhn fortzutragen Da ſtürzten
mit e Geſchrei die andern Hühner herbei umzingelten den
Räuber ſtürmten auf ihn ein und trotz der Gegenwehr wurde er
von den entrüſteten ühnern getödtet

Alteuburg 27 Jau Orig Mitth Herzog Ernſt konntewegen Etalking nicht nach Berlin reiſen Die Glück
wünſche des Herzogs zum Geburtstage des Kaiſers hat Hof

a

a tz iſt heute vormittag in einem Güterzuge die Axe eines
gens gebrochen wodurch der Wagen en tgleiſte Dadurch

war das Gleis geſperrt Um den Verkehr nicht aufzuhalten
wurden die Züge auf dem zweiten Gleiſe purg getr get Dabei
geſchah das Ünglück daß der 10 Uhr 19 Min von hier nach Hof
et Zug den Bahnwärter Kertzſcher in Milchwitz unweit

eines Wärterhäuschens überfuhr und ſofort tödtete K
beging auf dem Geleiſe das ſeiner Anſicht nach frei war dieStrecke Auf der Saalbahn ſind bis auf weiteres anßer
Sonntags auch an den Tagen von Dienstag bis einſchl Freitag
zwei Güterzüge in Wegfall gekommen

Weimar 26 Jan Orig Mitth Nach einer vom Gemeinde
vorſtand angeſtellten nittelung ſtehen gegenwärtig in unſerertadt 108 Wohnungen leer bei einer Hauſerga l von 1850

Unſer Gemeindeyorſtand richtet unter Hinweis auf das

m r all v d Schulenburg überbracht Jn der Nähe von

Auftreten der Cholera in Nietleben und die wiſſenſchaftlich
begründete Vorausſicht einer ſtärkern Verbreitung der
Epidemie in der wärmern Jahreszeit an alle Haus
beſitzer die ihre Häuſer noch nicht an die ein vorzügliches
reines Saet liefernde ſt ädtiſche Quellwaſſerleitung an
gechſloſſen haben die dringende Aufforderung dieſen Anſchluß
baldigſt bewirken und ſtellt für dieſen Fall den weniger
Bemittelten längere Stundung der Anſchlußkoſten
oder auch billigere Waſſerbezugspreiſe in Aufſicht

Weimar 27 Jan Orig Mitth Der wohlbhabende Lan d
wirth und Holz händler M in dem zwiſchen hier und Bad
Berka gelegenen Dorfe Buchfart hatte gelegentlich eines
rößern Holzkaufes auch ein Pferd erſtanden zur Bezahlung desihn aber nicht genug Geld mehr bei ſich gehabt Er ſtellte
eshalb einen auf ſehr kurzen Termin lautenden Wechſel aus

Als der Einlöſungstag da war verfügte er zufällig auch nicht
über die betreffende Geldſumme Statt nun aber zu einem der
Nachbarn zu gehen von denen ihm jeder gern das Geld geliehen
hätte da er allein an Feld 30 Acker beſitzt ſetzte er ſich ſeine
augenblickliche h in den Kopf verließ Haus
und Ort und blieb ſeitdem verſchwunden Jn dieſen Tagen
nach Verlauf von faſt zwei Wochen iſt er in einer etwa fünf
viertel Stunde von Buchfart entfernten einſamen Waldhütte im
blankenhainer Forſte gefunden worden und noch lebend
aber mit völlig erfrorenen Füßen Der Unglückliche wurde in
das hieſige Sophienhaus eine von der Großherzogin begründete
und nach ihr benannte Krankenanſtalt gebracht wo ihm die
erfrorenen Glieder abgenommen werden mußten Auch die
Hände des beklagenswerthen Mannes der ſich infolge einer
hen n in ſolches Elend geſtürzt hat ſcheinen ſo ſtark vomroſte g tten zu haben daß es fraglich iſt ob ſie erhalten

werden können

Leipzig 27 Jan Orig Mitth Unter den Jubilarenbeim S ſbrigen Beſtehen des Neuen Stadttbeaters be
finden ſich auch 4 Muſiker Von einem Unbekannten wurden

anläßlich dieſes Jubilänms 3000 M
geſtiftet

Vermiſchtes
Der Becher de NRuhter s Eine kürzlich im Haag geſtorbene

Dame Frau von der Goltz hat einen koſtbaren maſſiv goldenen
Becher der im Beſitz ihrer Familie war und vom Admiral
de Ruyter herſtammte durch letztwillige Verfügung dem
niederländiſchen Reichsmuſeum vermacht Als unter Anführung
des genannten Admirals der Zug nach Chatham die niederländiſche
Marine mit neuem Ruhme bedeckt hatte ließen die Staaten von
Holland drei prachtvolle Becher anfertigen welche für die
Admirale de Ruyter und Tromp und für den Rathspenſionär
den großen de Witt beſtimmt waren Der Becher de Witt s
wurde 1877 von der Familie de Hoogh in Leyden an die Firma
J u R Goldſchmidt in Frankfurt a M für 50,000 Gulden
verkauft und kam ſpäter in den Beſitz des Barons Rothſchild
Von Kennern wird der Werth von de Ruyter s Becher auf
80,000 Gulden geſchätzt Der Becher Tromp s iſt verſchwunden
wahrſcheinlich in den Schmelztiegel

Eine faſt arktiſche Kälte iſt es geweſen die einzelne Theile
Schwedens in der jüngſten Zeit aufzuweiſen hatte Man
ſchreibt der Voſſ Ztg darüber Während das etwas nördlich
von Stockholm belegene Upſala am 16 Hurnr morgens 282 C
und ſelbſt am Tage 22 260 aufzuweiſen hatte wechſelte das
Thermometer im mittlern und ſüdlichen Norrland zwiſchen 32 bis
40 0 unter Null Aerger war es jedoch im obern Theile Gelli
vara der berühmte Erzdiſtrikt hatte die größte Kälte am 14 Jan
nämlich 450 Luleg einige Grade ſüdlicher am Bottuiſchen
Meerbuſen hatte zur ſelben Zeit nur 339 Jn Lyckſele Lapp
marken hatte man 47 in Aſele 562 und von Sorſele wird
gar berichtet daß man dort die unheimliche Zahl von 600 C
unter dem Nullpunkt erleben mußte Die grimmige Kälte er
ſtreckte ſich ſomit über ganz Schweden Der ſüdliche Theil zeigte
20 25 der mittlere 25 30 Weſtgothland 32 und Norrland
32 60 0 C Das am Bottniſchen Meerbuſen liegende Hernöſand
hat oft eine ſtrengere Kälte wie das bedeutend höher liegende
aber durch Höhenzüge gegen Norden geſchützte Haparanda

Ans der vierten Dimenſion Daß zwiſchen Himmel und
Erde mancherlei Dinge vorgehen von denen ſich unſere Schul
weisheit nichts träumen läßt wiſſen wir ebenſo gut als wir ohn
mächtig ſind darüber irgend etwas Sicheres zu erfahren Der
ſelige Juſtinus Kerner meinte zwar auf ſeiner Manltrommel die
Geiſter aus der vierten Dimenſion heranziehen zu können und
heutigen Tages giebt es genug Medien und Somnambulen die
für Geld und gute Worte Geiſter erſcheinen laſſen und eine

immels bezw Höllentelegraphie herſtellen aber allen dieſen
ächelchen haftet doch noch ein ſo ſtarker Erdgeruch an daß man

ſelbſt in den dir nen Verzückungen das harte Wort
Schwindel nicht vergißt Wenn wir aber noch einige Geduld

haben ſo werden wir durch Herrn Francis Dobſon einen
großen Spiritnaliſten vor dem Herrn bald erfahren wie es ün
Jenſeits ausſieht Herr Dobſen in Muskegon in Michigan liegt
an der Auszehrung auf den Tod darnieder hat aber in ſeiner
langen Krankheit wie der Milwaukee Herald berichtet folgenden
Plan gefaßt um nach ſeinem Tode ſich mit ſeinen Freunden in
Verbindung zu ſetzen Er hat ſich einen luftdichten Cylinder her
ſtellen laſſen der in dem Augenblicke da Dobſon s Seele ſich von
der gen Hülle löſt an den Kopf gehalten werden ſoll ſo daß
der Geiſt in den Cylinder fahren kann der dann natürlich raſch

eſchloſſen werden muß damit der edle Geiſt nicht ausraucht
nnerhalb des Cylinders hängen an feinen Kupferdrähten zwei

Metallſtückchen welche ſo leicht in Schwingung verſetzt werden
können daß e Berechnung nach ſogar ein ſehr
ſchwacher Geiſt hinreichen würde ſie zuſammenzuſchlagen Nach
Verlauf von drei Tagen ſoll der Cylinder wieder geöffnet werden
ſo daß der Geiſt entweichen kann und dann ſoll der Körper be
erdigt werden Die Spiritualiſten ſehen dieſem Verſuch mit Ver
trauen und großer Spannung entgegen

Die Fackeltänzer
Wie ſtattlich tanzt dahin der Boſſe
Das weiße Wachslicht in der Hand
Wie ſtattlich Thielen Genoſſe
Und Heyden ei wie elegant
Wer Kaltenborn ſieht lieblich ſchreiten
Sagt wie bezaubert Ach wie nett
Bei Miquel heißt s von allen Seiten
Der war wohl früher beim Ballet
Und züchtig wie ein junges Mädel
Naht Berlepſch und es folgen nach
Mit re Fackel unſer Wedel
Und der gelenke Achenbach
Da kommt auch Delbrück und nicht wüßt ſch
Wer ſo wie er die Fackel trug
Und Boettich er tanzt wirklich rüſtig
Und r beſchließt den Zug
Mir iſt s als ob ich reden höre
Die Herr n bedenkend ihren Rang
Wenn es uns nicht befohlen wäre
Bei Gott wir fackelten nicht laug 4Deutſche Wespen

Fenersbrunſt Jn Berlin brach geſtern nachmittag 3/2 Uhr
in den llereien der Central d e le
vorräthe in Brand geriethen Der Schaden
und nicht zu überſehen
Tage geſchloſſen Abends 9 Uhr dauerte der Brand noch fort

aunzen AusdehnungDie Berliner Markthallen ſind in ihrer
unterkellert und hiex ſind für die Mittagszeit wie fſir die Nachtdie leicht verderblichen VPorräthe in den übrigens Leſſloen Ränmen

Feuer aus
wodurch die in den Kellern befindlichen geſammten Waren

ſt ſehr beträchtlich
Die Markthalle bleibt für einige

Einem weitern Berichte entnehmen wir noch folgende Einzelheiten
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die allerdings nur durch LattenVerſchläge von einander getrennt
ſind untergebracht Auch am Fpzung mittag wurde die Central
markthalle wie ſtets um 1 Uhr geſchloſſen und die Verkäufer
und Verkäuferinnen hatten nach dem Reglement die Halle ver
laſſen Jn den Kellereien dagegen waren Arbeiter zurückgeblieben
und in einem ſolchen Raume der einem in den Markthallen
ſeilhaltenden Kaufmann gehört und nach der Kaiſer Wilhelmſtraße
zu belegen iſt waren mehrere Männer beſchäftigt Körbe über
einander zu ſtapeln Nun ſoll die Lampe explodirt ſein und im
Nu ſtanden auch ſchon die leicht g Geflechte Papier
und Waaren in Flammen Als die Feuerwehr eintraf ver
mochten ſelbſt die mit Rauchhelm verſehenen Mannſchaften nicht
mehr in dem entſetzlichen Qualme vorwärts zu dringen die
Kellereien der geſammten Markthalle waren ſo verqualmt daß
jeder Verſuch das Feuer dort unten zu bekämpfen vergeblich
war So mußten oben in den Gängen die Luft und Lichtlöcher
eingeſchlagen werden um von da aus mittels Schlauchleitung das

rige Element zu bekämpfen Der Schaden iſt ein ganz be
tender die geſammten WagarenVorräthe in den Kellern und

der Halle ſind ſo weit ſie nicht durch Feuer vernichtet durch
Qualm verdorben

Durch eine Lawine ſo wird aus Graz gemeldet wuxden
Direbeld bei Bruck ſieben Holzknechte verſchüttet fünf wurden
getödtet

Cholera Nach einer Mittheilung des Bureaus der ham
burger Cholera Kommiſſion iſt auch geſtern dort kein Cholera
tut gemeldet worden Nach einer Mittheilung des B Tgbl

tte der hamburger Senat eine Aufſehen erregende Maßregel
angeordnet Es ſollen ſämmtliche in Altona n ham
baurger Staatsbeamten ungefähr 1500 an der a Altona ver
laſſen und in Hamburg ihr Domizil nehmen Ledige haben ſofort

zuſiedeln Verheirathete ſobald die Miethsverhältniſſe es
exlauben Gründe ſind nicht angegeben

Verkehrsſtöruugen Die wegen ſcharfen Froſtes am 18 d
eingeſtellte Trojektbeförderung nach Rügen zwiſchen Stralſund

en und Altefahr wird von heute früh ab im vollen Umfange
r den Perſonen und den r Güterverkehr wieder auf
e Die Berliner Abendpoſt vom Mittwoch iſt am
reitag mittag 2 Uhr in Kopenhagen eingetroffen Die Eis W
echer pafſirten geſtern den Großen Belt in beiden Richtungen

Schiffsuntergang Das däniſche Schiff Luiſe ging aufder Reiſe von Janti nach Havre auf hoher See unter Von
der Mannſchaft ſind nur zwei Mann gerettet

Der letzte Drnide Der Hohe Prieſter der Sonne der er
der Druiden in Wales Dr William Price iſt todt
ſtarb in einem Alter von 92 Jahren Jn letzter Zeit war er in
Llantriſſant ſeinem Wohnorte in grünem Rocke eben ſolchen
Beinkleidern und rother Weſte gekleidet zu ſehen Er trug eine
Art Hut welcher aus dem Felle eines Fuchſes gemacht war Jn
ſeinem 81 Jahre heirathete er ſeine Wirthſchafterin ein Mädchen
von 19 Jahren Als das aus dieſer Ehe hervorgegangene Kind

ſtorben war wurde es von dem Hohen Prieſter auf einemSoleſtobe in einem benachbarten Felde verbrannt

Todesfälle
Laut telegraphiſcher Nachricht aus New York iſt der vormalige

Staatsſekretär Blaine geſtern vormittag r James
Gillespie Blaine iſt 63 Jahre alt geworden war urſprüng
lich in Kentucky Lehrer der Mathematik an einem Militär
inſtitut gab dann einige Zeitungen heraus wurde 1858 in
den geſetzgebenden Körper Pennſylvaniens gewählt und trat 1862
als Mitglied der republikaniſchen Partei in den Kongreß

welchem er von 1864 bis 1875 das Präſidium führte
Seine Hoffnung 1876 als republikaniſcher Kandidat für die
Präſidentſchaft aufgeſtellt zu werden wurde durch die
Veröffentlichung der ſog MulliganBriefe vereitelt die B des
Mißbrauchs ſeiner amtlichen Stellung zur Begünſtigung eines
Eiſenbahnunternehmens überführten Seinen Sitz im Senat den
er 1876 erhalten hatte gab er 1881 auf als er von Garfield zum
Staatsſekretär ernannt wurde Als ſolcher griff er thatkräftig in
die auswärtigen Angelegenheiten ein Als nach Garfields Ermor
dung Arthur die Präſidentſchaft übernommen hatte trat B im
Dez 1881 zurück 1884 wurde er von dem republikaniſchen Na
tonalkonvent in Chicago als Kandidat für die Präſidentſchaft auf

ſtellt unterlag aber bei der Wahl ſeinem demokratiſchen GegnerTeveländ Er zog ſich nun von dem poliſchen Leben zurück be

ſchäftigte ſich mit der Aufzeichnung ſeiner Erinnerungen und unter
nahm eine Reiſe nach Europa 1888 lehnte er eine Kandidatur
für die Präſidentſchaft ab übernahm aber unter ſeinem Partei
genoſſen Harriſon der als Sieger aus der Wahl hervorgegangen
war im Mai 1889 wieder ſein früheres Amt als Staatsſekretär
und bewies in dieſer Stellung große ſtaatsmänniſche Gewandheit

m Herbſt 1889 berief B einen panamerikaniſchen Kongreß nach
aſhington um durch Errichtung eines Zollvereins den Zuſam

menſchluß der amerikaniſchen Stagten vorzubereiten Jn dem
Konflikt mit Chile wegen des Angriffs auf amerikaniſche Matroſen
1891 trat er ſehr entſchieden auf Als die republikaniſche Partei
1892 wieder damit umging ihn für die nächſte Präſidentenwahl
zu nominieren erklärte er nicht kandidieren zu wollen

We e Fernſprech Nachrichten
Berlin 28 Jan vorm 73 Uhr

Rom Das B läßt ſich melden Der Vatikan er
hielt die Nachricht die ungariſche Regierung ſei ent
fchloſſen das Geſetz über die Civiltrauung zurückzuHehen 2 Red s urnes

Letzte Telegramme
Landau 28 Jan Das Schöffengericht verurthellte geſtern

den Redacteur Verch und den Verleger der ultramontanen
Landauer Zeitung Meiſener wegen hen des proteSachen Stadtpfarrers Unger zu 1000 reſp M Geld
rafe

Beru 28 Jan Der Bundesrath hat geſtern den Zoll
kär friſchgeſchlachtetes geſalzenes und geräuchertes Fleiſch
ſerner für Fleiſchkonſerven und Speck franzöſiſcher Her
unft auf 35 Fres per Doppel Centner erhöht und die Erhöhung
kofort in Kraft geſetzt

Budapeſt 28 Jan Donnerstag nacht iſt in den Tokoter
Grnuben der Graner Bergwerke aus unbekannter Urſache ein
GSrubenbrand ausgebrochen 14 Arbeiter wurden gelödtet

Rom 27 Jan abends Deputirtenkammer Fort
fetzung der Berathung der Bauken Frage Callajani
ſprach von den ungeſetzlichen Operationen der Banca Romana

in den letzten Tagen wobei höhere politiſche h etzn
mitgewirkt hätten er glaube an das Gerücht daß die Regie
wung für die Wahlen von den Banken Geld erhalten habe
Die Einſetzung einer parlamentariſchen Enquete ſei unab
weislich Nachdem noch mehrere Redner ſich in dieſem
Sinne ſt hatten bekämpfte der Miniſter

äſident Giolitti den Antrag betr die Enquöte die insnen den Kredit der geſetzlich umlaufenden Noten ſchädige

in unheilvoller Weiſe den Zwangskurs herbeiführe Die
Regierung bekämpfe nicht gern den ſo opulären Antrag

rn thue es nur aus Pflichtgefühl Beifall Die Be
rathung wird morgen fortgeſetzt

Rom 28 Jan Nach einer Meldung hieſiger Blätter ſind
30 Perſonen vor den Unterſuchungsr ch ter geladen

Der Direktor im
abend verhaftet wor

Petersburg 27 Jan abends Die Kreditkanzlei hat
im m des Finanzminiſters ein Rundſchreiben an die

andelsminiſterium Manzilli iſt geſtern

Banken Bankiers und andere Handelshäuſer erlaſſen
in welchem darauf hingewieſen wird daß einige ausländiſche
Börſencentren Rubelſpekulationsgeſchäfte vorwiegend zu Baiſſe
zwecken W Der Kreditrubel werde dadurch zum
Spiel von Arbitragegeſchäften und zum Gegenſtande von

Spekulationen wen von ruſſiſchen Börſenkreiſen mit
emacht werden indem dieſe geſetzlich nicht anerkannte
ermin Stellage und Nah Geſchäfte betrieben Das

Bedürfniß des Auslandes an der Rubelſpekulation
für den andelsverkehr entſpreche nicht den Um
ſätzen des Börſenſpieles Die ausländiſchen Bankiers er
öffneten ſich daher eine laufende Rechnung bei den ruſſiſchen

anken um nicht einen bedeutenden Rubelvorrath außer
Umſatz halten zu müſſen Der Finanzminiſter hoffe daß die
ruſſiſchen Bankinſtitute die Kreditſpekulation des Auslandes
fernerhin nicht unterſtützen werden andernfalls würden deren
Konten bei der Reichsbank geſchloſſen eventuell noch ſchärfere
Maßregeln getroffen werden

Petersburg 28 Jan Die heutige Nummer der Geſetz
ſammlung enthält eine Verfügung des Miniſters der Reichs
domänen betreffend die Ausführung der durch das Geſetz
vom 3 Juli 1892 dekretirten Einſchränkung der Naphta

n im Kaukaſus durch Hebräer und Aus
änder

Meteorologiſche Station zu Halle

D 27 Jan 9 U ab 28 Jan 7 U mgBarometer Millimeter 757,7 757,6Thermometer Celſins 08 9Rel Feuchtigkeit 85 26ind SSO 1 SO 1Maximum der Temperatur am 27 509 C

Minimum 28 d 10 C
Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deuiſchland

Von der norwegiſchen Küſte bis zu Jrland hin iſt eine Furche
niedrigen Luftdruckes in der Ausbildung begriffen welche für
unſere Gegenden noch mehr Zunahme der Temperatur und Be
mer ſtellenweiſe mit leichten Regenfällen wahrſcheinlich
macht

Handels und Verkehrs Nachrichten
Berliner Börse 27 Jan Wochenbericht der Saale Ztg

Die Ausführung der grossen österreichisch ungarischen Valnta
regulirung hat in der abgelaufenen Woche begonnen Trotzdem
dieselbe den bewähbrtesten Händen anvertraut ist und zu Zweifeln
an einer geschickten Durchführung kein Anlass vorliegt hat
unsere Fondsbörse Keine Anregung aus der Operation erhalten
Die Grösse der Summen welche von der österreichisch ungarischen
Monarchie in Bewegung gesetzt werden stand in direktem Gegensatz zu der derebitteihntigreit unserer Börse Nicht nur dass

der Verkehr Keine Zunahme aufzuweisen gehabt hat ist er viel
mehr so sehr zusammengeschrumpft dass die Preisschwankungen
auf den meisten Effektengebieten weit geringer gewesen sind als
in den Vorwochen Auch die Tendenz hatte eine Verschlechterung
erfahren Die gänzliche Beendigung des westfälischen Gruben
arbeiterstreiks der Besuch des russischen Thronfolgers am
hiesigen Hofe die angeblich ablehnende Aeusserung Cleveland s
in betreff der Mac Kinley Bill sowie das neuerdings in den
Vordergrund getretene Projekt einer im Jahre 1896 zu veran
staltenden berliner Ausstellung waren zwar geeignet die Hausse
partei zu kräftigem Vorgehen anzuspornen aber all diese Momente
verfeblten ihr Ziel weil die Privatkreise keine Neigung zur Theil
nahme am Etffektengeschäft zeigen Anderseits ist es auch den
Leerverkäufern nicht gelungen grössere Erfolge zu erzielen Von
den hervorragendsten Werthen haben nur Warschau Wiener eine

rössere Einbusse erlitten dieselben gingen 11 Proz zurück weil
ie Dividende der Gesellschaft sehr niedrig geschätzt wird und

weil verlautete dass der Gesetzentwurf der die russischen Bahnen
zum Bezug ausländischen Eisenbahnmaterials ermächtigt an der
massgebenden Stelle abgelehnt worden sei Letzterer Umstand
wirkte auch gegen die russischen Anleihen und gegen die
russische Valuta welche etwas niedriger schliessen Die in
ländischen Anleihen haben sich bei kleinem Geschäft ziemlich gut be
haupten können Die beimischen Eisenbahnen bekundeten schwache
Haltung Das Geschäft in Bankaktien war bei etwas ermässigten
Kursen wesentlich geringer als zuvor Die Koblenaktien sind etwas
zurückgegangen weil die Aussichten auf das Zustandekommen
der geplanten westfälischen Zechenvereinigung noch immer höchst
zweifelhaft eind und weil ausserdem das ungünstige Betriebs
ergebniss des Harpener Bergwerkes pro Dezember sehr verstimmte
Abfällige Berichte über die Lage des Eisenmarktes bewirkten
einen leichten Rückgang der Hüttenwerthe Die Schitffahrts
aktien standen unter dem drückenden Einflusse der in der Irren
anstalt zu Nietleben herrschenden Cholera Epidemie und der vom
Repräsentantenhause zu Washington angenommenen Quarantäne
veränderung Von den sonstigen Industriepapieren zeichneten
sich die Aktien der Bierbrauereien und der Baugesellschaften
durch Festigkeit und zeitweilige Regsamkeit aus Die Vor
bereitungen zur Ultimoregulirung haben ihren Anfang genommen
letztere verspricht einen leichten Fortgang zu nehmen da Gelä
zu Prolongationen zu 2 Proz leicht erbältlich und reichlich
vorhanden ist Es notirten

21 Jan 23 Jan 24 Jan 25 Jan 26 Jan 27 Jan
3proz D Reichsanl 86,70 86,70 86,70 86,60 86,60 86,70
5proz Argent Goldanl 44 43,50 43,30 43,60 43,40 43,80
pro Griech Anleihe 61,90 62 61,70 61 60,75 61,40
4 Proz Port Staatsanl 31,90 32 31,75 31,25 31,25 31,40
III Orientanleihe
Russische Noten 208,70 208,35 207,95 208,40 207,80 207,35
Lübeck Büchener 142,25 142,40 142,10 141,80 142,10 142,10
Marienburger 62,50 62,50 62,25 62,25 62,30 62,60
Ostpreussische Südbahn 72,75 72,75 72,50 72,30 72,80 73
Lombarden 43 44,20 43,75 43,50 43,80 4410
Gotthardhahn 155,25 155,20 154,75 154,90 154,75 155,25
Warschau Wiener 198,50 194,90 192,80 192,50 188,60 187,50
Darmstädter Bank 136,60 135,50 135,10 135,30 135,25 135,80
Diskonto Kommandit 185,90 185,10 185,90 184,50 185 185,30
Oesterr Kreditaktien 173,60 174 178 172,60 173 173,90
Brauerei Patzenhofer
Brauerei Sehultheiss 226,50 227,75 228,90 229 230 25 230,80
Bochumer Gussstahl 116,75 116,80 116,75 116,50 116,25 117
Dortmunder Union 56,30 56 56 56 55,80 56
Harpener Bergwerk 125,70 125,80 125,70 12420 124,60 123,50
Hibernia v 110 109,75 109,10 109 108,40 108,10
Laurahütte 94,60 95,50 95,40 95 94,75 95
Hamb Amer Packetf 90,10 91,75 91,50 90,25 90,70 92,40
Nordd Lioyd 97,30 97,80 97,50 97,10 9750 98,60

Bei ausserordentlich geringem Verkehr war an unserem Getreidemarkte gahreng der abgelaufenen Woche eine schwache

Haltung vorherrschend es mangelte der Spekulation wie den
Verbrauchern alle Unternehmungslust Die Witterung welche
vom secharfen Frost plötzlich in Thauwetter übergegangen ist
sowie die weitere Zunabme der kontrollirbaren amerikanischen
Getreidevorrüthe wirkten einer Preissteigerung entgegen obgleich

worden um in der Bank Affäre vernommen zu werden es 2weilſelhbaft ist ob das Se milde Wetter der Saaten
entwiekelung förderlich ist Die Zuführen welche meist von den

66,90 66,80 66,70 66,75 66,70 66,60 Gek

270,50 275, 280 278 277 278

Mühblen aufgenommen worden sind waren andauernd gerimg
anderseits blieb die Nachfrage so zurückhaltend wie zuvor Aus
diesem Verhältnisse erklärt sich die Stille des Verkehrs welche
nennenswerthe Preisverschiebungen nicht aufkommen liess
Weizen welcher von den Donauländern vielfach angeboten
vwurde war hinsichtlich der Tendenz von den ausländischen
Meldungen namentlich von den amerikanischen die meist
schwach lauteten abbängig Roggen schliesst ziemlich genau e0wie in der Vorwoche fater ist bei etwas ermässigten Preisen
nur in kleinen Posten umgesetzt worden für ganz feine Sorten
waren jedoch etets Liebhaber vorhanden Mais hat sich sehr
gut behaupten können Räböl war anfangs unbeachtet fand
aber in den letzten Tagen reges Interesse weil anlässlich un
günstiger Berichte über die indischen Rapsfelder England mit
grossen Ankäufen an die deutschen Märkte kam Der Artikel
erzielte daraufhin eine Preissteigerung von 1,60 M Die Zu
fuhr von Spiritus war an einzelnen Tagen erheblich grösser
als in der entsprechenden Zeit des Vorjahres sie fand jedoch
bei den Reporteuren meist leichte Unterkunft zu letzten Preises
Es notirten

1892 1893
e

27 Jan 21 Jan 27 Jan
Weizen per April Mai 209 157,75 157,25

un Juhj 209,75 160,50 160,25Roggen per April Mai 212,25 139 139
v Juni Juli 208,50 140,75 141Hafer per April Mai 158,75 140,50 139,75

Juni Juli 158,75 142,25 141,75
Mals per April Mai 121,50 112 112,25
Räböl per April Mai 55,40 149,60 51,20
Spiritus loco 47,30 32,60 32,60per April Mal 48,30 32,70 33,10

Mai Juni 48,30 33 33,50
Bayrise he Landesbank in München Am 25 Februar

findet eine Generalversammlung statt die über die Liquidation der
Bank Beschluss fassen soll

Dividenden Die Verwaltung der Norddeuitscher
Gummifabrik Fonrobert eachlägt 3i/0 Proz Dividende vontie 3 Proz Bauverein Weissensee 5 Proz 1891

leichzeitig wird die Liquidation dieser Gesellschaft vorgesehblagen
Porzellanfabrik Kahla wieder 12 Proz Stettiner Speiehber
Gesellschaft 4 Proz Magdeburger Strassenbahn 9 Proz

London 27 Jan Die Bilanz des Hauses Baring Brothers
weist für 1892 einen Reinertrag von 160,282 Lstrl bei einem Uebertrage
von 6600 Lstrl aus dem Jahre 1891 aus Der Verwaltungsrath be
antr die Vertheilung einer 7prozentigen Dividende sowie
Auszahlung einer Superdividende von 15 Lstrl pro Aktie Von
den hiernach verbleibenden 60,090 Lstrl sollen 50,000 dem Reservefonds
überwiesen und der Rest auf Rechnung des nächsten Geschäſtsjahres
übertragen werden

Rio de Janeiro 26 Jan Telegr Wechsel auf London 13
Buenos Ayres 26 Jan Telegr Goldagiäo 215,00

Wasserstände, bedeutet über unter Null
Saale und Unstrut Fall Wuchs

Artern Brückenpegel 26 Jan Jan nWeissenfels Oberpegel r 2,14 r 2 1e 4do Unterpegel 06,48 2 0,44 4Halle Unterhaupt 27 Jan F1,60 28 Jan 1,60 2Trotha do 2 t 1,32 2 1,52 eAlsleben Oberpegel 86 Jan 2,15 27 Jan 2 s 1
do Unterpegel 2 160,74 2 0,74 cKalbe Oberpegel r 1,24 2 1,26 2do Vntaerpegel 2 0,6 0,00 6

Moldau, Iser Bger BRIhe
Jan Fall Wuebsl Jan all Wuehs

Budweis 26 P Torgau 27 m 0,68 4Prag 0 7 r Wittenberg I 2 hJüungbunzlau 2 n 2 43 3un D ar 5 1 41Pardubitz 2 2 lagdebärgz 131 1
Brandeis PTangermündeMelnick P VWittenberge 1,47Leitmerits PDömitz Peg e2z 2Aussig 2 t 2 6 PrLauenburg 0,98 5Dresden 27 1,09 a 4Am 27 Jan 1893 Trotha Eisstand Torgau Eisstand Wittenbe
Eisstand Barby Eisstand Magdeburg Eisstandd Wittenberge Eisetan
r Eisstand Dresden Fisstand Dömitz Eisstand, Halle Eis

stand

Beobachtet nach amtl Depesehen der Kgl Elbetrombau Verwaltung

Börse zu LIIalle am 28 Januar
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto

Weizen rubig 150 156 feinster märkischer über
Notiz Ravhweizen 154 156 M Roggen rubig 136 bis
139 M Gerste Brau ruhbig 155 175 feinste
bis 182 Futter 125 140 M Hafer fest 146 152 M
Mai s amerikanischer Mixed 130 bis 132 Don aumais
125 bis 140 M Raps ohne Handel Rübsen Sommer
räübsen M Erbsen Viktoria 185 198 M

Preise für 100 kg netto
Kümmel ausschl Sack M Stärke einsechliesslich

Fass Halles che prima Weizen bei knappen Vorräthen
40,00 41,00 abfallende Sorten niedriger Maisstärke
einschl Fass 36,00 37,00 M Linsen 30,00 40,00 M
Bohnen 16,00 17,00 M Rothklee 100 126 132 sehwe
dis cher Klee 96 115 130 Weissklee 90 120 134Mark Futterartikel gefragt Futtermehl 12,00 bis
13,00 M Roggenkleie 10,50 11,50 M Weizensehalen
10,00 10,50 M Weizengrieskleie 10,00 10,50 M Malz
keime helle 12,00 13,00 dunkle 10,50 11,50 M Oel
kuchen 12,50 M Malz 26,50 28,50 A Räböl M
Petroleum 22,50 M Solaröl 0,825/3009 12,50 M

Spiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoffel mit 50 A
Verbrauchsabgabe 52,80 AI mit 70 I Verbrauchseabgabeo
33,10 Rüben M

Oelsaaten Oele Tettwaaren
Berlin 27 Jan Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass Höher

7 Kündigungs i n un M Loco mit Fass ohneFass per diesen Monat da AM per April Alai 50,8 51,2 bez per
Mai Juni 51 ber

Köln 27 Jan Räbsöl loco 54,00 pr Mai 52,70 per Okt 52,50
5 27 Jan Rüböl loco rubig per April AMai 48,50 per Mai

uni
Breslau 27 Jan Räböl pr Jan 51,00 pr April Aai 51,50
Bremen 27 Jan Sehwalsz steigend Shafer Pf Wileox 53

Plg Choice Grocery 55 r Armour 55 Pfg Rohe Brother
pure Pfg Fairhanks Pfg Cudahy 55 Speck sehr fest Short
n middl 48 Jan Febr Abladung short elear middl 48 long elear

mid 47 7
Hamburg 27 Jan Rüböl unverzollt ruhig loco 51
Pest 27 Jan Kohlraps per August Sept z Gd 21 35 Br
Paris 27 Jan Rüböl behauptet per Jan 57,00 pr Febr 57,25per März April 57,50 März Juni 58,00 4
Am sterdam Jan Rüböl loco per Mai 28 j1 do perHerbet 26
Petersb urg 27 Jan Talg loco 55,00 per Aug

Spiridus
Berliu 27 Jan Amllich Spiritues mit 50 M Verbrauehs

abgabe per 1600 1 à 100 r ,000 nach Tralles Gekündigeè
I Kündigungspr M ne Fass 52,3 bezSpiritus mit h Verbra r 1001 à 100 gleich 10,000nach Tralles Gekrüngigt l n preis u keeo ohne c

32,6 bez

Spiritus mit 50 M Verbraueh 1001 à 100 gieieh enach Trahles Gekündigt I lTee W n Ferdraueh Fest Gekündigt 1 Kün
iritus m Verbrauchss KrhAigungepreſ 7 Loeo mit s diesen Monat 32 32,2M perbez per Jap Febr 32 32,2 bez ärz April per Aprib Alss32,9 a 351 bez per Wai Juni bez per Jun Jali Per

Juli Aug per Aug Sept 34,9 31,7 35 bez

T

e



Vollstanciger Ausver
welches ich

auf meines Geschafts

am 1 April d J ſpäteſtens auflöſe
Anderweitige Unternehmungen veranlaſſen mich zu dieſem ſchnellen Entſchluß und bin ich genöthigt mein ganz bedentendes Waarenlager beſtehend in

Wintermäntel Capes Vaqgjurets
Sommer hämge

u jedem Preiſe
Staarubunsämtel

abzugeben

Mein seit 10 Jahren bekanntes Renommé bürgt dafür dass dem Publikum in diesem Pallo

Kein Recliame Ausverkauf
geboten wird ebenso ist es genügend bekannt dass ich nur beste Vabrikate führe

BBegenmäntel Promenaden Fämtel
Hümelerumssntel Finelerjackets

Jch bemerke hiermit ausdrücklich daß der Ausverkauf wenn nicht früher An 31 März 1893 beſtimmt endet da mein Gefchäftslokal aledann von Herrn Kürſchnermeiſter

S Jacob jetzt Markt 18 bezogen wird

Die S bscrüptäomn
Vom 18000000 Colden Ungar 4A9 Goldrente

behufs Convertirung der
s h Vngar Nordostbahn Gold Anleihe ete

ſowie auf

Nom 1062 000 000 Kronen Ungar 49 teuer
freie Kronen Rente

behufs Convertirung der

S h Vngar Papier Rente
S h ersten UVUngar Galiz Visenb Act
S Ungar Nordostb Prior de 1869 ete

findet bis einſchl Dienstag den 7 Februar a e ſtatt
Umtauſchzeichnungen nehmen koſtenfrei entgegen und liegt der diesbezügl S

Proſpekt an unſerer Kaſſe aus

D H Apstt Sohn
BRankgeschäft

g g re r 77 J e e ea v r c n2 e S r e cceeeeeeecehSehr günſtige Gelegeunheitspoſten in

reinwoll Damentuchen u Ballstoffen d
Confectionsstoſten schwarz für Mäntel

Jacquets Pelzbezüge etc
Große Auswahl in Kleiderstoffen

Kleiderstoffe und Rester
in reichhaltiger Auswahl zu bekannt billigen feſten Preiſen

Schulze Petermann Halle a
Olegriusſtraſte 1 Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhauſes

Verkauf 1 Treppe hoch

Fſ rechte bilſligſte und leichtgehendſte

Nlaschine

haftigkeit Aufſtellung ſachgemäß und prompt
Reflektanten 8 Tage auf Probe

V olKke rei BitterPaul Krüger Merſeburgerſtr 13a p

Ruh Maschinen
Vorzügliches Fabrikat von unüber

troffener Leistung Grosse Dauer
haftigkeit Aeusserst geräuschloser
Gang Gediegene Ausstattung 4

Mustrirte Kataloge und Beschreibungen
gratis

Vorräthig in jeder
bedeutenden Nühmaschinenhandlung

J unker Ruh Nähmaschinentabr
S KARLSRUME Baden
Sonnabend den 4 Februar

erhalten wir
einen großen Trausport

Lütticher Pferde
Empfehlen ſolche zu ſoliden Preiſen

F ch So

BWwniptentradmnngs

liefert unter Garantie ſchärfſter Entrahmung und Dauer

Der Verkauf findet nur an Wochentagen von Vorm 6 Uhr Nachm statt

S J

este Tuchmuster
e ce e

e a

J J

e

h

franko an Jedermann

S

e

lection beſtellt franko eine reichhaltige Auswahl

und liefere nach ganz Nord

S muſtergetreue Waare

Zu 2 Mark 50 Pfg
Stoffe Zwirnbuxkin zu einer dauerhaften Hoſe

klein karriert glatt und geſtreift

Zu 4 Mark 50 Pfg
Stoffe Lederbuxkin zu einem ſchweren guten

Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben

Zu 3 Mark 90 Pfg
Stoffe Préſident zu einem modernen guten Ueber

zieher in blau braun olive und ſchwarz

Zu 7 Mark 50 Pfg
Stoff Kammgarnſtoff zu einem feinen Sonntags

anzug modern karriert glatt und eſtreift

Zu 3 Mark 50 Pfg
Stoffe Loden oder glattes Tuch zu einer dauer
haften guten Joppe in grau braun froſchgrün c c

Zu 5 Mark 50 Pfg
Stoffe VelourBuxkin zu einem modernen guten
Anzug in hellen und dunkeln Farben karriert glatt

und geſtreift

Zu 5 Mark
Stoffe ſchwarzes Tuch zu einem guten ſchwarzen

TuchAnzug

S bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu Fabrikpreiſen

H Ammerbacher
Augsburg

z S ee e

Reichhaltigſte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen

J Buxkins Cheviots und Kammgarnſtoffen von den billigſten

Pabrik Depot

S H Lüders

Jch verſende an Jedermann der ſich per Poſtkarte meine Col
der neueſten

Muſter für Herrenanzüge Ueberzieher Joppen und Regen
mäntel ferner Proben von Jagdſtoffen forſtgrauen Tuchen

Feuerwehrtuchen Billard Chaiſen u Livree Tuchen c c
S und Süddeutſchland Alles franukojedes beliebige Maß zu Fabrikpreiſen unter Garantie für

e

IIalle a Gr Steinstrasse 9
CGeneralvertreter der

s vollständiger
D R P

nune

maschinen

mc 95 S S S e

Reinhardt Lindner Ingenieur
deutschen Elektricitätswerke Aachen

Lieferung und Einrichtung

Beleuechtungsanlagen mit
Lahmeyermaschinen

Dynamo Maschinen mit
grosser und kleiner

Umlaufszahl

Dampfäynamos auf einer
Grundplatte

Elektrische Krafſt

Stromsammler

Maschinén für Metall
niederschlägo

Desinfeetions Seife Carbol Seife
Carbol Sänre und Chlor

empfiehlt

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

RRurcdiolf acobi

I Axmbünder

Damen u Mädchen Müäntel Fabrik

Halle a SJ 10 Kleinschmieden 10

Bücher
als

Cladden
Haupt

und Cassa
Bücher

empfiehlt

Ang Weddy
Leipzigerſtr 23

r h i zre e e h be r z e s

e e c me c 8
e

J vorzüglich im Tragen em
pfehle in ganz neuen be
J ſonders ſchönen Muſtern

ſpeciell in den Preislagen
I von 6 in ſehr Sroßer

Auswahl feinere Sachen F
lowie maſſiv Gold in allen
I Preislagen ſehr billig

V Esesüg
Specialgeſchäft

Große Ulrichſtraße 59

neue Nr 41 S

Die Accord Zither
S iſt die anerkanntS beſte von den hier

annoncirten Volks
oder Wunderzithern
4 und empfiehlt ſolche

a 16 Mark mit allem Zubehör

Mittelſtraſze
Nr S

NB Als Concurrenz Zither liegt eine
ſogenannte Wunder Zither bei mir zur
Anſicht aus

Poſiſtrahe 12

garantirt billigſte und
reellſte Bezugsquelle echt
J böhmiſcher Vettfedern nur

ſtanbfreie unverfälſchte
I Waare à Pfd 45 60 Halb

d daunen 1 1,20 1,40 60
I feinſte großflockige ſilber

weiße Salbdaunen von
S wunderbarer Füllkraft von

N dieſen genügen 3 Pfund zu
M agroßzem Deckbett à Pfd nur

2 feinſte ſchneeweiße Halb
daunen von 2,25 A an Dau
nen von 4 an Fertige
Betteu federdichte Bett
inletts Bettzeuge Vett

e tücher Bettdecken Bett
bezüge Schlafdecken

Strohſäcke Vettſtellen
Matratzen in ger Aus
wahl auffallend billig

G V anhme
Niederlage von der gröftten

Bettfedernfäbrik
aus Prag in Böhmen

Mit 1 Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl Haus
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